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Von der BRIO-Bahn zur 
Weltrekord Modulanlage

Die Geschichte von
Peters und Annas Modul-Bahn

Herzlich willkommen zu uns, Peter Holzner, und meiner Partnerin Anna Nolte, 
und unserem gemeinsamen Hobby
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Brügg bei Biel/Bienne BE

1960 1960

Waren es sie Gene?
Grosseltern väterlicherseits wohnten an der Bahnhofstrasse
Grosseltern mütterlicherseits in LU an der Bahnlinie ZH-LU
Das VHS war nicht weit
5 Jahre neben Bahnhof Brügg aufgewachsen
das hat wohl alles abgefärbt …..
Viele Spaziergänge zur Aare und da auf meinen Wunsch zur Bahn
Nahende Dampflok mit Güterzug, ich spiele mit Nachbarsjungen auf dem 
Bahndamm ……
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Meine erste „Eisen“-Bahn

1960 1960

Was wünscht sich ein kleiner Lausbub vom Chrischchindli?
Mit 3 Jahren zum ersten Mal Lokführer
Nur – echter Lokführer wollte ich nie werden
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LEGO – Technik im „Kleinen“
„Eisen“-Bahn mit Oberleitung

1967 1973

1966

Mit LEGO alles technische gemacht was man sich vorstellen konnte
Vom Kran mit Seilzug über 3 Stockwerke und Traglast von mehreren Kilos
Zimmerfüllende LEGO-Eisenbahnanlagen
Vater baute Oberleitung, Strom ab Autobatterie, ferngesteuerte Weichen und 
Signale mit Schnurzug
Märklin? Gab es nicht!
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(Bahn-) Technik interessiert
IMARO Rorschach (1978/1980)

Brückenbelastungsprobe Galgentobel

1977

STARRAG 1975-79 Fw 1985-2005

Immer an Technik interessiert
Regelmässige Besuche im Verkehrshaus und später im Technorama
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Eckpunkte im Modellbahnerleben

PPB Modellbahn

Rapperswil (1985-88)

Zürich (1989-1993)

Thalwil (1994-?)

PFS

Hilfe bei meinem besten Freund bei seinen mittlerweile 3 fixen Modellbauanlagen
Mittlerweile über 20 Jahre Eisenbahnmodellbauerfahrung von der Pieke auf 
erlernt

ich baue nie eigene Anlage, ich bin und bleibe Mieter!
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Neue Liebe – neues Hobby?

2006

2006

Neue Partnerin, neues Hobby – sNs Moduler?!
Beide haben eine technische Ausbildung
Beide arbeiten heute nicht mehr im Handwerk
Beide haben Freude an dem was neben den Gleisen passiert!
Beide gehen mit offenen Augen durch die Welt



8

8

erstes eigenes Modul

2007

sNs Norm lesen, Erfahrung in Modellbau ist ja vhd.
Modul kaufen, Schienen kaufen, bauen, Gips und Landschaftsmaterial und 
Häuschen und Farben …..
Mit „fertigem“ Modul an erstes Treffen
Überraschung bei alten Hasen
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Einladung NCI

2007

Ein Hobby auch für Frauen
Anna erklärt wie wir das gemacht haben
Einladung von NCI an sNs
Problematik Übergang, Höhe SOK, li/re-Verkehr, Gleisabstand
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PAAT

Wir bauen das Übergangsmodul zwischen der CH und Europa
Ein fast zu grosses Projekt für uns – Grösse, Technik, Transport, Finanzen, Zeit, 
…
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Weltrekord!

563.5 lfm Module auf 1500 m2 Fläche, 200 Moduler aus ganz Europa

Weltrekord!
563.5 lfm Module aus ganz Europa, 5.6 m von PAMoB, 64.3 m von sNs
Viele neue Freunde aus Spanien, Frankreich, Deutschland, Niederlande, 
Grossbritannien, Österreich, Italien, Finnland
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So sieht ein RCHler die kleine Welt um s‘Annahorn, Danke Renato für Deine 
Bilder
Eine Mischung aus Eigenbau, verwitterten Fertigteilen und versteckter Technik
Geschichten die die Pinzette stellte und die Erbauer zu ihrer Mini-Welt erdachten
ein umfassendes Hobby! 
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das umfassende Hobby

Ein Ganzjahreshobby!
Täglich mit offenen Augen durch die Welt bewegen, Farben und Bilder aufnehmen
Fotografie
Planen, skizzieren, zeichnen
Landschaftsbau, Häuserbau
Technik und Handwerk, Gipser, Maler, Schreiner, Mechaniker, Schlosser, Elektrik/Elektronik, 
Künstler
HomePage, Forum
Handeln über ebay/Ricardo
Organisation, Transport, Amtschimmel, Zoll
Kinder ans Hobby führen, Patenkinder bei den Modulern bei den ersten Schritten begleiten
Gespräche mit Besuchern, fachsimpeln mit anderen Modellbahnern, grossen und kleinen Kindern, 
Männer, Frauen, …
Kontakt mit den Herstellern, Importeuren und Händlern führen, seine sNs-Kollegen über die News 
aus Nürnberg informieren
Treffen und Ausstellungen organisieren, Räume und Sponsoren suchen
Und, und, und, ….

Man kann es alleine im stillen Kämmerlein machen, mit seiner Partnerin in der Garage, mit 
Kollegen im gemieteten Atelier oder zusammen mit Gleichgesinnten im Club
Die Zusammenarbeit der verschiedenen Stärken in vielen Tages- und Nachtstunden und 
laaaangen Wochenenden bringt Spass und schöne Module
Man kann als Kind anfangen, als Erwachsener, als PensionärIn – es ist nie zu spät!
Und man kann einen Vortrag vor seinen ArbeitskollegInnen über sein Hobby halten
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eine transportable 
Welt in 1zu160

Ein Hobby zum ausbrechen, abtauchen, verweilen, eintauchen in eine eigene 
kleine Welt, vergessen …..
Und hier noch einmal ein paar Bilder rund um die transportable Welt in 1zu160
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Fragen? - Links

• www.PAMoB.ch
• www.PPB-Modellbahn.ch
• www.spur-N-schweiz.ch
• www.n-club-internationel.de

Und zurück zur Realität, einem Organisator der auf die Uhr schaut
Hungrigen Blicken der KollegInnen und leise knurrenden Magen
Herzlichen Dank für Eure offenen Augen und gespitzten Ohren
Vier Links für Interessierte, überall findet man Fotos von uns bzw. unseren 
Modulen und unserem Hobby
Bei der nächste Semesterinfo sind wir wieder mit unserem Hobby unterwegs
Fragen beantworten Anna und ich gerne jetzt und nachher an den 
Ausstellungsobjekten
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www. .ch

Ohne Spinner und Fantasten wäre die Welt um Vieles ärmer!

Mein Motto: Ohne Spinner ….
Schöne Momente an Ausstellungen
Auch da hat man Hunger – aber der Besucher hat noch Fragen …
Ich entlasse Euch nun trotzdem zum wohl verdienten Apéro


